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InhaltIn eigener Sache
Das Gemeindezentrum auf der Höhe 
wurde 40 Jahre alt – und das haben wir 
am 10. September gebührend gefeiert – 
mit einem festlichen Gottesdienst und 
einem anschließenden Gemeindefest. 
Wir haben uns dabei an die Anfänge vor 
40 Jahren erinnert, an die Erlebnisse, die 
wir mit diesem Gemeindehaus verbinden. 
Für vieles war gesorgt, angefangen beim 
spannenden Vortrag zur Geschichte des 
Hauses vom ehemaligen Pfarrer Stiehler, 
über den musikalischen Gottesdienst unter 
Beteiligung eines Generationenchores, 
bis zu Leckereien vom Grill und einem 
imposanten Kuchenbuffet. 

Aber es fehlte eine Fotografin, ein Fotograf. 
Deshalb: Wir suchen Menschen, die sich 
vorstellen können, hin und wieder als Foto-
grafin oder Fotograf ehren-
amtlich bei Gemeindefes-
ten, Gottesdiensten oder 
anderen Gelegen heiten 
zu fotografieren. Wäre 
das vielleicht was für 
Sie! Dann melden 
Sie sich doch bei  
Friederike Wilberg.
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Weihnachten ist ein besonderes Fest. Ich 
liebe seine Rituale in dieser dunklen Zeit 
des Jahres. 

Kerzen entzünden, Lieder singen, Ge-
schichten hören und erzählen, Zimt riechen 
beim Kekse-Backen. Ich freue mich auf 
Karten-Schreiben, Familien-Treffen, Ge-
schenke-Vorbereiten, Weihnachtsmarkt 
mit den Kindern oder Freunden und da-
rüber, die Freude der Kinder zu spüren. 

Ich mag es, wenn der Tannenbaum end-
lich ins Wohnzimmer gestellt wird, Schritt 
für Schritt dekoriert und beleuchtet wird. 
Ich besinne mich, wenn ich vor der Krip-
pe sitze. Ich denke an die verschiedenen 
Figuren, Josef und Maria, die Hirten, die 
kommen und gehen, die Weisen aus dem 
Orient mit ihren Geschenken und Sehn-
süchten. Und natürlich vergesse ich nie 
den Esel, den Ochsen und die Schafe, die 
dort stehen und sich auf das Kind in der 
Krippe freuen. Ich sitze lange Zeit vor die-
ser Krippe und warte, wann kommt endlich 
das Christuskind. 

Ich liebe alle diese Rituale in der  
dunkelsten Zeit des Jahres.  

Wir entzünden Lichter und singen 

»Freuet euch, ihr Christen, 
freuet euch sehr,  

schon ist nahe der Herr.« 

In der dunklen Zeit entzünden wir ein Licht, 
wecken die Hoffnung in uns, sehnen uns 
nach der Erlösung Gottes für unsere ver-
lorene Welt. Ich schaue die Nachrichten 
aus Israel, Palästina und dem Gazastreifen, 
wo der Krieg kein Ende nimmt, wo Ver-
zweiflung herrscht. Ich sehne mich nach 
dem Frieden und der Erlösung Gottes für 
unsere verlorene Welt. 

Ich höre das Schreien der Frauen, Kinder 
und Männer in der Ukraine zwischen den 
Trümmern, entzünde eine Kerze und pro-
testiere damit gegen die Gewöhnung an 
Krieg und Gewalt.

Ich schaue die Fotos von den Kindern aus 
Bwagura (Tansania) an, die ich bei unserer 
Partnerschaftsreise im Oktober kennen-
gelernt habe, und spüre die Wut in meinem 
Bauch über ihre Armut. Aber vielmehr noch 
die Wut über die Ungerechtigkeit dieser 
Welt, die diesen Kindern die Freude und 
die Träume ihrer Kindheit wegnimmt.  

Als Pfarrer muss ich die Weihnachtsge-
schichte jedes Jahr wieder und neu er-
zählen und auslegen. Und wenn ich diese 
Geschichte lese, finde ich da keine ro-
mantische, süße Geschichte. Stattdessen 
sehe ich Maria und Josef, die Angst haben 
und nach Ägypten fliehen, um ihr Kind zu 
retten. Ich sehe ein Kind, das bedroht wird 
von einem habgierigen und gewalttätigen 

Herrscher und das zu einem politischen 
Flüchtling geworden ist. Ich sehe Kinder 
in Betlehem, die getötet werden, und Müt-
ter und Väter, die nicht getröstet werden 
können. 

Ich sehe Gott mitten in unserer verlore-
nen Welt. Gott leidet und weint mit uns. 
Ich sehe Gott, der mit uns lebt und unser 
Schicksal teilt. Ich sehe Gott, der unsere 
Angst, Trauer, Hilflosigkeit, Hoffnungs-
losigkeit und auch unseren Tod kennt. 

Und mitten in dieser Dunkelheit spüre 
ich diese Hoffnung

 »schon ist nahe der Herr«.

Gott ist nahe, jetzt und hier. Und ich kann 
diese Weihnachtsgeschichte nur von 
Ostern her verstehen. Der Tod ist über-
wunden, die Dunkelheit wurde erleuchtet 
und die Tränen wurden abgewischt, die 
Trauernden wurden getröstet. 

Mit Advent und Weihnachten buchsta-
bieren wir unsere Hoffnung für uns und 
unsere Welt. 

Ich möchte gerne diese Rituale wieder 
feiern und dadurch die Sehnsucht für das 
Licht und die Hoffnung meditieren. 

Ich möchte gerne feiern, Familie, Freun-
dinnen und Freunde treffen, Geschenke 
vorbereiten und Kekse backen, viele Lieder 
singen und viele Kerzen entzünden.  Mit 
jeder Kerze und jedem Lied wächst ein 
Stückchen Hoffnung, Kraft und Trost in 
meinem Herzen, auch mitten in den dunk-
len Erfahrungen, die wir gerade machen 
müssen. 

Und ich höre wieder

 »Ehre sei Gott in der Höhe  
und Friede auf Erden  

bei den Menschen seines  
Wohlgefallens« 

(Lukas 2, 14).

Ich wünsche Ihnen und Euch eine geseg-
nete und fröhliche Advents- und Weih-
nachtszeit. 

Ihr Pfarrer  
David Gabra
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»Wir sagen euch an den lieben Advent, 
sehet die erste Kerze brennt«
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Karibu Bwagura
Willkommen in Bwagura 

Vom 2.10. bis 13.10.2023 besuchte eine 
kleine Delegation aus unserer Kirchenge-
meinde und der Realschule Kettwig unsere 
Partnergemeinde in Bwagura (Tansania). 
Rose Ebrahimzadeh-Bothe (Presbyterin), 
Annette Vogt, Marvin Markus (Jugendlei-
ter), Steffen Pfannschmidt (Lehrer/Real-
schule) und David Gabra (Pfarrer) machten 
sich auf den Weg nach Bwagura. 

Im Gottesdienst am 24.09.2023 wurden wir 
für die Reise gesegnet und dann brauch-
ten wir 2 Tage, um den kleinen Ort am 
Viktoriasee zu erreichen. Endlich in Bu-
koba gelandet, wurden wir dort herzlich 
empfangen. Über die Gastfreundlichkeit 
schreibt Rose Ebrahimzadeh- Bothe: 

»Nach einer langen Anreise sind wir in Bu-
koba angekommen. Am Flughafen wurden 
wir von einer Delegation aus Bwagura mit 
offenen Armen sehr herzlich begrüßt. So 
bereitete uns die Gemeinde aus Bwagura 
einen herzlichen Empfang mit Gesang, 
Tanzdarbietungen und leckeren Speisen. 

Wir waren überwältigt von der Freude 
und Gastfreundschaft, die uns während 
unserer Reise von allen Gemeindemit-
gliedern und den Familien, in denen wir 
untergebracht waren, entgegengebracht 
wurden.«

Dort in Bukoba haben wir viel von der luthe-
risch-evangelischen Kirche erfahren, die 
sich mit großem Einsatz für diakonische 
Aufgaben und Menschenrechte engagiert. 
Am kommenden Tag sind wir endlich in 
Bwagura angekommen. Dort hatten wir 
viele Begegnungen mit der Gemeinde-
leitung und den Gemeindemitgliedern, 
haben gefeiert und verschiedene Projekte 
besucht. 

Die diakonischen Aufgaben, die wir als 
Kirchengemeinde seit vielen Jahren un-
terstützen, haben die Reise geprägt. Wir 
waren sehr angetan von der Freundlichkeit 
und Gastfreundlichkeit, aber auch ent-
setzt über die große Armut, der wir dort 
begegnet sind. 

Über den Besuch des Gesundheitszen-
trums schreibt Annette Vogt: »Unser 
Besuch des Gesundheitszentrums war 
beeindruckend und erschreckend zu-
gleich. Mehrere Krankenschwestern und 
Krankenpfleger sind dort - unterstützt 
durch eine Ärztin bzw. einen Arzt - 7 Tage 
pro Woche und 24 Stunden am Tag vor Ort 
im Einsatz. Erschreckend war der Zustand 
der Geräte und Hilfsmittel, die dringend 
einer Erneuerung bedürfen. Aber es war 
sehr beeindruckend, wie sie es schaffen, 
mit geringen Mitteln, aber mit ganz viel 
Engagement und Herz die Versorgung 
der Menschen sicher zu stellen. Bei allem 
Mangel war alles beeindruckend sauber 
und ordentlich.«

Viele andere Projekte haben wir besucht 
und kennengelernt. Gefreut haben wir 
uns über den Besuch des Kindergartens 
für Aidswaisen »Uwakiki«. Dort haben wir 
mit 36 Kindern gesprochen, getanzt und 
gesungen. 

Der Besuch der Secondary School Tunam-
kambuka war uns wichtig, da die Secon-
dary School eine Partnerschaft mit der 
 Realschule-Kettwig hat. Über diesen Be-
such schreibt Steffen Pfannschmidt: »An 
der Secondary School Tunamkambuka 
wurden wir mit Tanz, Gesang und einem 
Modell der Schule als Gastgeschenk emp-
fangen. Wir sahen viele Projekte, die von 
der Kettwiger Realschule unterstützt wer-
den, u. a. die Anschaffung elektronischer 
Geräte, verschiedene Pflanzungen und 
Bauprojekte. Besonders der Bau eines 
Schlafsaals für Mädchen, der mit einer 
Solaranlage ausgestattet und einer Mauer 
umgeben ist, wurde durch die Realschule 

gefördert. Hier können in 60 Doppelstock-
betten bis zu 120 Mädchen übernachten. 
Manche von Ihnen haben einen Schulweg 
von über 24 Kilometern. Am Ende ver-
abschiedeten wir uns herzlich mit dem 
Wunsch, die Partnerschaft möge lange 
fortdauern.«

Auch der Besuch der Primary School in 
Bwagura und Bweyenza hat uns sehr ge-
freut, sie verbindet eine Freundschaft mit 
der Schule an der Ruhr.

Am Sonntag wurde ein sehr besonderer 
Gottesdienst in Bwagura aus Anlass des 
Kettwiger Besuchs gefeiert. Es war eine 
große Freude, dort mit Hunderten von 
Kindern und Erwachsenen zu singen, zu 
beten und Taufe und Abendmahl feiern. 

Wir sind sehr dankbar für diese Reise, 
die unsere Partnerschaft gestärkt und 
lebendiger gemacht hat. Unsere Partner-
schaft lebt seit April 1984 von den Be-
gegnungen. Denn wir glauben daran, dass 
Partnerschaft durch Begegnungen auf 
Augenhöhe lebt. Wir haben viel dort gelernt 
und freuen uns über den Besuch unserer 
Freudinnen und Freunde aus Bwagura bei 
uns in Kettwig. 

David Gabra
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Kettwiger Adventsdorf 2023

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten in den  
Weihnachtstagen und zum Jahreswechsel:

Heiligabend, 24.12.: 15.00 Uhr: Familiengottesdienst mit Kinderchor  
  für Kleinkinder und ihre Familien

 16.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel

 18.00 Uhr: Christvesper mit der Kantorei und  
  vielen Kerzen

  23.00 Uhr: Christmette, mit vielen Kerzen

1. Weihnachtstag, 25.12.: 10.30 Uhr: Weihnachtsandacht

2. Weihnachtstag, 26.12.: 10.30 Uhr: Gottesdienst an der Krippe

Silvester, 31.12.: 18.00 Uhr: Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl  
  und persönlicher Segnung

Neujahr, 1.1.2024: 14.00 Uhr: geistlicher Neujahrsspaziergang, 
  Treffpunkt: in der Kirche

Noch einmal zur Erinnerung: am ersten 
Adventswochenende (1.-3. Dezember) ver-
anstalten die evangelische, die katholische 
und die freie evangelische Gemeinde, so-
wie der HVV, KettIN, die IG Ruhrstraße und 
der UNESCO-Club Kettwig mit  weiteren 

Partnern ein Adventsdorf rund um die Kir-
che am Markt, an der katholischen Kirche, 
am Petershof und auf dem Tuchmacher-
platz. Außerdem erwartet Sie dort ein 
buntes Programm.

Programm an und in der Kirche am Markt

Sonntag 03.12.

16.00 Uhr Kantaten-Gottesdienst 
 zum 1. Advent mit der 
 Bach-Kantate 
 »Machet die Tore weit«

An der Kirche wird es am Samstag einen 
Stand des Presbyteriums geben, mit In-
formationen über die Gemeinde und mit 
der Möglichkeit zum Wiedereintritt , mit 
Gelegenheit zu Gesprächen und dem An-
gebot einer persönlichen Segnung. 

Im Gemeindehaus veranstaltet der 
UNESCO-Club Kettwig e.V. an allen 3 Tagen  
einen Kreativmarkt mit Café. 

Freitag 01.12. 

15.45 Uhr Kinderkirche 
17.00 Uhr Eröffnung des Adventsdorfes 
19.00 Uhr Liederabend in der Kirche

Samstag 02.12.

13-17 Uhr Adventsspiel- und Bastel- 
 Platz (je nach Wetter rund  
 um oder in der Kirche),  
 offene Kirche 
13-18 Uhr Stand der Kirchengemeinde 
17.00 Uhr Kinderchor-Konzert 
19.00 Uhr Akkordeon-Konzert 

Foto: Eva Leyh
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Chorprojekte an Heiligabend für  
Kinder und Erwachsene

Wir laden interessierte Sängerinnen und 
Sänger herzlich ein, die Gottesdienste an 
Heiligabend musikalisch mitzugestalten. 
Es werden zwei Projekte, eins für Erwach-
sene und eins für Kinder, angeboten. Für 
die Mitwirkung ist die Teilnahme mindes-
tens an einer Probe notwendig.

Projekt-Kantorei: 
Probe am 18.12., 19.30-21.15 Uhr, und am 
23.12., 10.00-12.30 Uhr, im Gemeinde-
saal, Gemeindezentrum Mitte

Auftritt am 24.12, 18 Uhr,  
in der Christvesper 

Projekt-Kinderchor: 
Probe am 14.12 & 21.12, 17.00-17.45 Uhr 
im Gemeindesaal, Gemeindezentrum 
Mitte. 

Auftritt am 24.12, 15.00 Uhr,  
im Familiengottesdienst 

Infos und Anmeldung:  
Hyunji Kim (hyunji.kim@ekir.de, 
017636350807)

Musikalisches Programm am  
1. Advent beim Adventsdorf

Freitag, 1.12. | 19 Uhr: Liederabend mit 
Gospelchor und Musikteam der Freien 
Evangelischen Gemeinde Kettwig: Alte 
und neue Lieder der Advents- und Weih-
nachtszeit zum Mitsingen und Zuhören. 

Samstag, 2.12. | 16 Uhr:  Kinderchor-Kon-
zert: Der Kinderchor präsentiert ein weih-
nachtliches Singspiel sowie verschiedene 
Adventslieder. 

Sonntag, 3.12. | 16 Uhr Kantatengottes-
dienst »Machet die Tore weit« zum 1. Ad-
vent 

Aufgeführt werden »Machet die Tore weit« 
und »Nun komm der Heiden Heiland« von 
G.P. Telemann.

Mitwirkende: Kantorei, Orchester, Marie-
Lina Hanke (Sopran), Sita Grabbe (Alt), 
Sehyuk Lim (Tenor), Hagen Goar-Bornmann 
(Bass), Hyunji Kim (Leitung)

Senioren-Adventsfeiern 2023
Wir laden herzlich ein zu den 
Senioren-Adventsfeiern (ab 75 Jahren)

Mittwoch, den 13.12., 15- 17 Uhr, 
im Forum auf der Höhe,

Donnerstag, den 14.12., 15-17 Uhr, 
im Gemeindezentrum Mitte.

Foto: © Shutterstock/Sonja Rachbauer

Bei Kaffee und Kuchen, Singen und advent-
lichen Gedanken stimmen wir uns ein auf 
das Weihnachtsfest. 
Bitte melden Sie sich zu Ihrem Wunsch-
termin im Gemeinde büro an unter:  
gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de 
oder Tel. 02054-83910.

Chorprojekt zum Mitsingen
Kantatengottesdienst zum 1. Advent »Machet die Tore weit«

Am 3.12. findet ein Kantatengottesdienst 
zum ersten Advent mit Kantorei, Solisten 
und Orchester statt. 

Aufgeführt werden von G. P. Telemann 
»Machet die Tore weit« und »Nun komm, 
der Heiden Heiland«. 

Sängerinnen und Sänger in allen Stimm-
lagen sind herzlich zur Mitwirkung bei 
diesem Projekt eingeladen. Besonders 
suchen wir Verstärkung in den Stimmlagen 
Tenor und Bass. 

Probentermine:
jeden Montag, 19.30 - 21.15 Uhr 
im Gemeindesaal, Gemeindezentrum Mitte
2.12. | Samstag, 10.00 - 13.00 Uhr 
Generalprobe in der Kirche am Markt
Aufführung: 
3.12. | Sonntag, 16.00 Uhr 
Kantatengottesdienst
Wir freuen auf interessierte Sänger 
und Sängerinnen. 
Infos und Anmeldung: Hyunji Kim 
(hyunji.kim@ekir.de, 0176363500807)
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 Foto: Nina Vogt

Geistlicher Neujahrsspaziergang 
1. Januar 2024, 14 – 16 Uhr

Zum Neujahrstag gehört für viele der Neu-
jahrsspaziergang. Das neue Jahr begrü-
ßen, sich bewusst auf den Weg machen 
ins Neue, noch Unbekannte. Verheißung 
liegt über so einem Neubeginn, und auch 
Segen. Den wollen wir uns zusprechen 
lassen. Gemeinsam machen wir uns auf 
den Weg, mal redend, mal schweigend. 
Wir lassen uns von Impulsen leiten und 
drücken unsere Hoffnungen  und unsere 
Sehnsucht aus für das neue Jahr. 

Treffpunkt: Kirche am Markt 
Leitung: Friederike Wilberg,  
Anmeldung ist nicht erforderlich!

Presbyteriumswahl 2024
Wie wird unser Presbyterium im nächsten 
Jahr aussehen? Anders als heute, denn es 
werden fünf bisherige Presbyterinnen und 
Presbyter ausscheiden und neue in das 
Gremium hineinkommen. Da wir genau so 
viele Kandidatinnen und Kandidaten wie 
freie Plätze haben, wird es in Kettwig am 
18. Februar 2024 keine Wahl geben (wie 

übrigens in fast allen anderen Kirchen-
gemeinden des Kirchenkreises auch).  
Alle Kandidatinnen und Kandidaten gelten 
bereits jetzt als gewählt und werden am 
10. März 2024 in ihr Amt eingeführt. Sie 
bekommen auf den folgenden Seiten also 
schon mal einen Eindruck, wer künftig zum 
Kettwiger Presbyterium gehören wird.   

Juliane Koch-Herlyn

Ich bin Juliane Koch-Herlyn, Jane Koch 
für den Hausgebrauch. Ich bin eine Kett-
wiger Wiederholungstäterin: 1980-1985 
und 1988-1990 habe ich hier gelebt. 2014 
bin ich meinem Mann zurück an die Ruhr 
gefolgt. Dazwischen war mein Zuhause 
in München, Madrid und Hamburg, wo 
ich als Medienrechtlerin zunächst in 
der Verlagsbranche, dann im Consulting 
gearbeitet habe. Heute bin ich Partnerin 
in einer auf Führungskräfte speziali-
sierten Personalberatung und Mama 
von zwei Kindern sowie einem Hund.  
Die evangelische Gemeinde, hat mir ge-
holfen, mich in Kettwig schnell wieder 
daheim zu fühlen. Dafür bin ich sehr 
dankbar und freue mich, seit drei Jahren 
mit der Arbeit im Presbyterium, -  be-
sonders im Kita-Ausschuss - meinen 
Teil zurückzugeben. 

Torsten Schreiner

Ich bin 51 Jahre alt und verheiratet.

Ich bin in Mülheim an der Ruhr geboren, 
aufgewachsen und zur Schule gegangen. 

Von Beruf bin ich Erzieher und Diakon. 

Ich habe von 2001-2018 in der Ev. Kir-
chengemeinde Kettwig als Jugendleiter 
und Diakon gearbeitet und bin der Ge-
meinde seitdem sehr verbunden. 

Ich würde mich im Presbyterium gerne 
für die Jugendarbeit, für Gottesdienst-
gestaltung und Kindergartenarbeit en-
gagieren und halt da, wo ich mich noch 
mit einbringen kann.
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Heike Hohendahl-Kuhlmann

Verantwortungsbewusstsein, eine 
feste Wertehaltung, Empathie, Ent-
scheidungsfähigkeit, Teamfähigkeit, 
Kommunikationsstärke, Kreativität, 
Selbstreflexion… begleiten mich in 
meinem Beruf als Erzieherin.

Ich leite zwei unserer Kindertagesstät-
ten, das Evangelische Familienzentrum 
auf der Höhe und die Kita Mitte.

1964 in Kettwig geboren, getauft, ver-
heiratet, zwei erwachsene Kinder.

19 Jahre bin ich als Mitarbeiterpresby-
terin tätig, u.a. im Friedhofsausschuss. 
Die Arbeit im übergemeindlichen Fried-
hofsbeirat ergänzt diese Aufgabe.

Ich schätze unser Presbyterium sehr. 
Wir arbeiten sachlich, vertrauensvoll, 
verantwortungsbewusst und immer die 
Wertvorstellungen unseres christlichen 
Glaubens im Blick habend zusammen.

Lass dich nicht unterkriegen, 
 sei frech, wild und  

wunderbar.

Astrid Lindgren

Dr. Jörg-W. Fromme

Geboren bin ich 1954 in Niedersach-
sen und nach vielen Stationen, u.a. in 
den USA und in Jordanien, seit 1992 in 
Kettwig heimisch. Beruflich bin ich als 
Unternehmensberater in Sachen Energie 
und Klima selbständig.
Im Presbyterium bin ich seit dem Jahr 
2000 und ich habe mich vor allem im 
Finanzausschuss und im Immobilien-
ausschuss engagiert. 
In der neu entstandenen Klima-AG setze 
ich mich dafür ein, dass wir uns auch 
meines beruflichen Themas im Sinne 
der Bewahrung der Schöpfung für die 
kommenden Generationen annehmen. 
Gerade in diesen, für die Kirchengemein-
den schwierigen, Zeiten gilt es, neue 
Wege zu finden, unsere evangelische 
Kirchgemeinde attraktiv zu machen, 
insbesondere für die jüngere Generation.

Hans-Günther Weber

Jahrgang 1957. Ich  bin dieses Jahr 
»Neu rentner« geworden. Geboren im 
ehemaligen Kettwiger Krankenhaus bin 
ich sozusagen »Urkettwiger« und auch 
in Kettwig getauft und konfirmiert wor-
den. Unsere kirchliche Hochzeit fand in 
der Kettwiger Marktkirche statt. Auch 
unsere drei mittlerweile erwachsenen 
Kinder sind in Kettwig aufgewachsen. 
Ich habe mein Hobby, die Musik, zum Be-
ruf gemacht. So habe ich mein Arbeits-
leben in der Folkwang Musikschule und 
der Volkshochschule Essen im mittleren 
Management verbracht. Neben der Musik 
liebe ich insbesondere die Natur. Ich 
kann mir gut vorstellen, in der Gemeinde 
an Nachhaltigkeitsthemen zu arbeiten, 
im Musikausschuss weiter tätig zu sein, 
aber auch überall dort, wo ich gebraucht 
werde.

Christian Hündlings

Auch nach sechzehn Jahren im Pres-
byterium ist mir die Aufgabe noch nicht 
langweilig geworden. Ich bin 55 Jahre alt, 
verheiratet, habe drei Kinder und arbeite 
als Diplom-Kaufmann in der Strategie-
entwicklung eines Energieversorgers. 
Seit acht Jahren kümmere ich mich als 
Finanzkirchmeister um die finanziellen 
Belange der Gemeinde. Außerdem en-
gagiere ich mich in der Redaktion des 
Gemeindebriefes und im Immobilienaus-
schuss. Mich beeindruckt immer wieder 
die gute, wertschätzende Atmosphäre in 
unserem Presbyterium und ich möchte 
daher gern weiterhin mit dabei sein.

Verheiratet, 3 Kinder, Dipl.-Kfm. bei 
Energieversorger, wohne seit 20 Jah-
ren in Isenbügel und bin seit 16 Jahren 
Presbyter

Balance zwischen Verändern und Be-
wahren: was müssen wir optimieren, 
um wirtschaftlich zu überleben? Was 
müssen wir beahren, um unser Profil 
nicht zu verlieren?

Seit 8 Jahren Finanzkirchmeister, das 
würde ich gerne weitermachen. Und 
noch länger in der Redaktion des Ge-
meindebriefes, das macht immer noch 
viel Spaß!
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Marion Hüskes

Seit 8 Jahren bin ich Mitglied des Presby-
teriums und freue mich, meine Erfahrung 
in die Aufgaben und Herausforderungen 
einbringen zu können. 
Ich bin verheiratet und Mutter von 2 er-
wachsenen Kindern. Im Finanzausschuss 
kommt mir meine 30-jährige Berufs-
erfahrung als Steuerfachangestellte 
zugute. In der Freizeit fahre ich gerne 
Motorrad und liebe American Football 
bei Rhein Fire.
Meine Leidenschaft gilt der Jugend- und 
Konfirmandenarbeit. Seit 15 Jahren en-
gagiere ich mich im Jugendausschuss. 
Ich habe Freude daran, jungen Menschen 
zu helfen, ihren Glauben zu entdecken 
und zu stärken. 
Ich bin im Presbyterium immer offen 
für Veränderungen und neue Ideen. Ich 
glaube daran, dass wir uns als Gemeinde 
weiterentwickeln müssen, um den Be-
dürfnissen unserer Mitglieder gerecht 
zu werden.

Martin Murrack

Ich bin 46 Jahre alt und lebe mit meiner 
Familie seit vielen Jahren in Kettwig. In 
meiner Jugend habe ich in Hülscheid-
Heedfeld (Sauerland) viel kirchliche  
Kinder- und Jugendarbeit gemacht - und 
so war ich froh, in Kettwig über die KiTa 
Corneliusstraße Kontakt zur Kirchen-
gemeinde zu bekommen. 
Ich finde es gut und wichtig, in einer 
aktiven Gemeinde zu leben und bringe 
mich gerne weiterhin als Presbyter mit 
meinen Fähigkeiten ein. 
Viele Jahre war ich im Finanzministerium 
und der Staatskanzlei des Landes NRW 
tätig. Seit 2018 bin ich Kämmerer und 
Stadtdirektor in Duisburg. 
Ich interessiere mich für die Bereiche 
Kindergarten, Finanzen und Immo-
bilien. In meiner Freizeit liebe ich es, 
Zeit mit meiner Familie zu verbringen –  
gerne segelnd in Holland.

Martin Siekerkotte

Ich bin 58 Jahre alt, verheiratet, habe 
zwei Töchter, bin Landwirt und für die 
landwirtschaftliche Beratung in Wasser-
schutzgebieten tätig. Seit 4 Jahren bin 
ich im Presbyterium tätig. 
Ich möchte auch in Zukunft die Umge-
staltung unserer Kirche weiter kritisch 
und konstruktiv begleiten. In Zeiten 
großer Veränderungen innerhalb und 
außerhalb der Kirche ist es mir im Blick 
auf Immobilien und Finanzen wichtig, 
dass wir uns zukunftsfähig aufstellen. 
Für unseren schönen Friedhof möchte 
ich mich im Friedhofsausschuss weiter-
hin einbringen, nach dem Motto »Gutes 
erhalten und Neues entwickeln«.
Zu guter Letzt engagiere ich mich für 
das Erntedankfest. Es ist eine schöne 
Tradition, das Fest auf einem Kettwiger 
Bauernhof ökumenisch zu feiern.

Nina Prack-Jahns

Ich bin in Kettwig aufgewachsen. Nach 
einigen Stationen im In- und Ausland, 
lebe ich heute wieder in meiner Heimat, 
zusammen mit meinem Mann und meiner 
4-jährigen Tochter. 

Ich arbeite bei einem Essener Familien-
unternehmen als Projektleitern für Cor-
porate Events. An meiner Arbeite liebe 
ich am meisten, dass ich viel Reisen kann 
und mit Menschen aller Nationen zu-
sammenkomme und arbeiten darf. Seit 
ich denken kann, bin ich sehr akti ver Teil 
im Kettwiger Vereins- und Dorfleben -  
ich liebe es zu singen, zu tanzen und 
im Austausch mit anderen Menschen 
zu sein. 

Das lebendige, menschennahe und mo-
derne Gemeindeleben in unserer Kirche 
hat mich schon als Kind begeistert und 
heute freue ich mich, diese Begeiste-
rung bei meiner Tochter zu sehen. Diese 
Mischung aus Tradition und Moderne, 
die den Menschen anspricht und er-
reicht, liegen mir am Herzen und ich 
freue mich, dies mit anderen gemeinsam 
zu teilen. Meine Stärken und Interessen 
sehe ich vor allem in der Kinder- und 
Jugendarbeit.
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Neue Gospelchorleiterin

Ich bin Hyoeun Kim, die neue Gospelchor-
leiterin in Kettwig.  

Ich bin in Südkorea in eine Musikerfamilie 
hineingeboren worden, deshalb hat die 
Musik seit meiner Jugend eine wichtige 
Rolle in meinem Leben gespielt. Es war für 
mich ganz selbstverständlich, in einem Chor 
zu singen, verschiedene Instrumente zu 
spielen, darunter Klavier, Violine und Flöte, 
sowie Komposition zu lernen. 2014 habe ich 
angefangen, Chorleitung zu studieren, das 
setze ich nun in Düsseldorf fort. 

Schon lange arbeite ich mit Chören ver-
schiedener Musikgenres. Neben dem 
Gospelchor in Kettwig leite ich auch ein 
Vokalensemble namens »Voice Mixte« in 
der Musikschule in Hilden. Ich freue mich 
darauf, viel Neues zu lernen. Ich möchte 
gerne eine Musikerin werden, die mit ihrer 
Musik die Menschen anspricht, mit ihnen 
ins Gespräch kommt und sie auch ein  wenig 
glücklich macht.

Kurzer Gruß der  
neuen Vikarin

Hallo zusammen, 

ich bin Jutta Tappe, 49 Jahre alt, verheira-
tet, wohne in Mülheim an der Ruhr und bin 
seit 2019 Prädikantin der evangelischen 
Kirche im Rheinland. Von 2021 bis 2023 
habe ich ein Masterstudium Theologie an 
der Kirchlichen Hochschule Wuppertal ab-
solviert. Seit dem 1. Oktober bin ich nun 
Vikarin in Kettwig: bis Februar im Schul-
vikariat am Theodor-Heuss-Gymnasium, 
danach in der Kettwiger Kirchengemeinde. 

Bevor ich mein Ehrenamt zum Beruf ge-
macht habe, war ich als Diplom-Betriebs-
wirtin (FH) 20 Jahre in der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit tätig, erst bei der 
Unternehmensgruppe Tengelmann, dann 
bei der Diakonie. Viel länger bin ich schon 
beim CVJM aktiv, ich gehöre zum Leitungs-
team des CVJM Mülheim.

Ich freue mich auf viele tolle Begegnungen 
und Gespräche mit Ihnen, auf eine lebendige 
Gemeinschaft und auf eine gesegnete Zeit. 

Ihre/Eure Jutta Tappe

Oliver Obst

»Habe stets ein Ohr für die  
Vergangenheit, ein Auge für die 

 Zukunft und ein Lächeln  
für den Augenblick.« 

Gemäß dieser Devise möchte ich das 
Presbyterium aktiv dabei unterstützen, 
die kommenden Herausforderungen 
für unsere Gemeinde anzunehmen und 
ihr lebendiges Profil weiter zu stärken. 

Ich bin Oliver Obst, bin 45 Jahre alt, ver-
heiratet und Vater von 2 Kindern. Ich 
arbeite als Sonderpädagoge an einer 
Förderschule für geistige Entwicklung. 
Durch meinen beruflichen Werdegang ist 
mir das Thema ‚Inklusion‘ als tolerantes 
und gelebtes Miteinander von Menschen 
mit den unterschiedlichsten Lebens-
entwürfen und Biografien schon immer 
ein Anliegen. 

Als neues Mitglied des Presbyteriums 
freue ich mich aber auch über die Mög-
lichkeit, über meinen persönlichen Tel-
lerrand hinauszuschauen und an neuen 
Themenfeldern mitzuwirken. 

Rose Ebrahimzadeh-Bothe

Ich bin in Kettwig aufgewachsen und zur 
Schule gegangen. Nach dem Studium 
der Rechtswissenschaften in Bochum 
bin ich gerne wieder nach Kettwig zu-
rückgekommen. 

Ich bin verheiratet, habe zwei Töchter 
und arbeite als Rechtsanwältin in einem 
Finanzdienstleistungsunternehmen. In 
der letzten Wahlperiode des Presbyte-
riums wurde ich auf eine freigewordene 
Stelle berufen und freue mich, in dieser 
Wahlperiode von Anbeginn an als Pres-
byterin weiterhin für die Gemeinde tätig 
sein zu dürfen. 

Mich interessiert neben der Arbeit im 
Ökumene-Ausschuss und  der Partner-
schaftsarbeit insbesondere, wie wir uns 
als Gemeinde den Anforderungen für 
die Zukunft der Kirche stellen können. 
Diese herausfordernde Aufgabe möchte 
ich gerne mitgestalten.
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Gottesdienste in der ev. Kirche am Markt zu Kettwig 
 

01.12. Freitag 15.45 Uhr  Kinderkirche, Pfarrer David Gabra & Team

03.12. Sonntag
1. Advent 16.00 Uhr Kantatengottesdienst, Pfarrer David Gabra,  

anschließend heißer Kakao

10.12. Sonntag
2. Advent 10.30 Uhr Pfarrerin Friederike Wilberg

17.12. Sonntag
3. Advent 10.30 Uhr Kita vor der Brücke, Pfarrer i.R. Heiner Bredehöft

17.12. Sonntag
3. Advent 18.30 Uhr Abendgottesdienst »Zwischen Himmel & Erde«  

»Abend der Lichter«, Pfarrer David Gabra

24.12. Sonntag
Heiligabend 15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kinderchor, für  

Klein kinder und ihre Familien, Pfarrer David Gabra

24.12. Sonntag
Heiligabend 16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel  

Pfarrer David Gabra

24.12. Sonntag
Heiligabend 18.00 Uhr Christvesper mit Kantorei und vielen Kerzen 

Pfarrerin Friederike Wilberg

24.12. Sonntag
Heiligabend 23.00 Uhr Christmette mit vielen Kerzen, Pfarrer David Gabra

25.12. Montag
1. Weihnachtstag 10.30 Uhr Weihnachtsandacht, Diakon Torsten Schreiner

26.12. Dienstag
2. Weihnachtstag 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst an der Krippe 

Pfarrerin Friederike Wilberg

31.12. Sonntag
Silvester 18.00 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel, Abendmahl  

mit  Segnung, Pfarrerin Friederike Wilberg

07.01. Sonntag
1. So. n. Epiphanias 10.30 Uhr Pfarrer i.R. Heiner Bredehöft

12.01. Freitag 18.00 Uhr »You Y & God« Jugendgottesdienst  
Pfarrer David Gabra

14.01. Sonntag
2. So. n. Epiphanias 10.30 Uhr Pfarrer David Gabra

21.01. Sonntag
3. So. n. Epiphanias 10.30 Uhr Pfarrerin Friederike Wilberg

26.01. Freitag 15.45 Uhr Kinderkirche, Pfarrer David Gabra & Team

28.01. Sonntag
4. So. n. Epiphanias 10.30 Uhr Pfarrer David Gabra

04.12. Sonntag
5. So. n. Epiphanias 10.30 Uhr Pfarrerin Friederike Wilberg

Gottesdienste im Johann-Grimhold-Haus ESZK (donnerstags, 10.15 Uhr)

Pfarrerin i.R. Gudrun Weßling-Hunder und Pfarrer i.R. Heiner Bredehöft
14.12., 24.12., 11.01., 25.01. (A.), 08.02., 22.02. (A.)

Gottesdienste im kath. Altenheim St. Josef (montags 10.30 Uhr)

Pfarrerin i.R. Gudrun Weßling-Hunder
18.12. (A.), 29.01., 26.02. (A.)

11.02. Sonntag
Estomihi 10.30 Uhr Pfarrerin Friederike Wilberg

16.02. Freitag 15.45 Uhr Kinderkirche, Pfarrer David Gabra & Team

18.02. Sonntag
Invokavit 10.30 Uhr Pfarrer David Gabra

25.02. Sonntag
Reminiszere 18.30 Uhr

Abendgottesdienst »Zwischen Himmel & Erde« 
ökumenisches Friedensgebet,  
Pfarrer David Gabra 

Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchencafé
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Gemeindefreizeit nach Ägypten im Herbst 2024

»Neugestaltung der Kirche« – Gemeindegespräch 

am 25.01.2024, 19 Uhr 

Ich bin von vielen Menschen aus unse-
rer Gemeinde angesprochen worden, ob 
wir nicht mal eine Gemeindefreizeit nach 
Ägypten planen können. Ich freue mich 
über das große Interesse! In den Herbst-
ferien 2024 wird es so weit sein – wir fahren 
nach Ägypten! 

Wir fliegen zuerst nach Kairo, besuchen 
dort die Pyramiden und das große ägyp-
tische Museum und besichtigen das alte 
islamische und koptische Kairo. Aber wir 
wollen auch viel von der Kultur und dem 
christlichen Glauben in Ägypten kennen-
lernen und werden die Spiritualität der 
Wüste erleben. 

Anschließend geht’s nach Hurghada 
am  Roten Meer. Dort werden wir meine 

 ehemalige Gemeinde kennenlernen, aber 
auch eine unvergessliche Badereise zum 
Roten Meer unternehmen. Wir können dort 
Tauchen, Schnorcheln und den schönen 
Strand genießen. Wir werden auch die 
Möglichkeit haben, einen Tagesausflug 
nach Luxor zu machen, um die antike Welt 
zu bestaunen. 

Die Reise wird auch für Familien mit klei-
nen Kindern geeignet sein. Nähere Infos 
zum Reiseablauf und zu den Kosten folgen 
Anfang des kommenden Jahres. Da die 
Plätze der Reise sehr begrenzt sind, bitte 
ich um eine frühzeitige Anmeldung (bis 
spätestens zum 1. April 2024) bei david.
gabra@ekir.de. 

Ihr Pfarrer David Gabra 

Seit einiger Zeit beschäftigt sich das 
Presbyterium mit der Frage der Neuge-
staltung der Kirche im Inneren. Wie kann 
unsere Kirche so umgestaltet werden, 
dass sie in Zukunft noch flexibler aus-
gerichtet werden kann auf kleine und 
große Gottes dienstangebote, auf unter-
schiedliche Gottesdienstformate, auf die 
Bedürfnisse von Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen? Wie können Barrieren 
abgebaut werden, damit auch Rollstuhlfah-
rende und Menschen mit Rollatoren ohne 
 Hürden hineinkommen und sich im Inneren 

bewegen können? Und nicht zuletzt: wie 
können auch Brandschutzvorgaben um-
gesetzt werden? 

Diesen Fragen hat sich das Presbyterium 
gestellt und  Vorschläge erarbeitet. Dar-
über will es am 25. Januar, um 19 Uhr, im 
Gemeindezentrum, mit Ihnen ins Gespräch 
kommen. 

David Gabra und Friederike Wilberg

Abend der Lichter 

Der Abendgottesdienst »Zwischen Himmel 
und Erde« am 3. Advent, dem 17.12.2023, 
um 18.30 Uhr, wird als ein »Abend der 
Lichter« gefeiert. 

Wir werden viele Lichter entzünden, damit 
die Hoffnung des Advents in Kettwig, in 
unseren Häusern und in unseren Herzen 
leuchten kann. 

David Gabra

Friedensgebet am 25.02.24

Am 25.02.24 jährt sich zum zweiten Mal 
der Krieg in der Ukraine. Wir wollen uns 
an Krieg und Gewalt nicht gewöhnen. Wir 
wollen dagegen protestieren und unsere 
Klagen und unsere Sehnsucht nach Frie-
den im Gebet ausdrücken. Wir glauben 
daran, dass das Gebet etwas bewegen 
kann, das es tröstet und Hoffnung spendet. 
Mit den anderen christlichen Gemeinden 
in Kettwig feiern wir das ökumenische 
Friedensgebet am Sonntag, den 25.02.24, 
um 18.30 Uhr, im Rahmen des Abendgot-
tesdienstes »Zwischen Himmel und Erde«. 
Herzliche Einladung dazu.

David Gabra

Save the date: 

12.10. bis 

23.10.2024
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Wenn die Väter mit den Kindern…

Abenteuer pur beim zweiten Vater-Kind-Wochenende  
der ev. Kirchengemeinde Kettwig

Belohnung ausgesetzt: 

Vier Kinder und ihre Eltern suchen 
dringend eine größere Wohnung in 
Kettwig.

Ein Kind der Familie ist auf einen 
Rollstuhl angewiesen, aus diesem 
Grund wäre eine Wohnung im  
Erdgeschoss oder mit Fahrstuhl zu 
erreichen, wünschenswert.

Über die Belohnung werden Sie  
sich ungemein freuen!

Kontakt:
Heike Hohendahl-Kuhlmann,  
Kindergartenleitung Corneliusstraße
Tel: 02054 84941
Kita-mitte@ev-kirche-kettwig.de

Artikel: Heike Hohendahl-Kuhlmann
Grafik: Silvia Jacob

Nachdem sie ihre Zelte im letzten Jahr 
an der Hohensyburg in Dortmund aufge-
schlagen hatten, machte sich im August 
dieses Jahres eine erwartungsfreudige 
und abenteuerlustige Gruppe von 9 Vätern 
und 17 Kindern aus Kettwig und Umgebung 
auf den Weg zur Ruhr, um den Alltag für 
eine Weile zu vergessen und gemeinsam 
ein kleines Abenteuer zu erleben.

Wem die schlechte Wettervorhersage egal 
war, wer keine Angst vor Stromschnellen 
hatte, wer neugierig darauf war, wie es 
wohl hinter dem »Wasserfall« weiter gehen 
würde und wer gerne mal eine Nacht im 
Zelt verbringt, der war hier genau richtig. 
Denn all das machte die 11 Kilometer lange 
Kanutour von Wetter-Demag vorbei am 
Berger Denkmal bis ins Muttental nach 
Witten zu einem echten Outdoor-Erlebnis. 

Nach einer kurzen Einführung und dem 
Anlegen der Schwimmwesten ging es auch 
schon aufs Wasser. Besonders herausfor-
dernd war an diesem Tag die hohe Fließ-
geschwindigkeit der Ruhr, die wegen der 
vielen Regenfälle in den Tagen zuvor einen 
sehr hohen Wasserstand hatte. Dadurch 
war es auch für die Väter nicht einfach, 
das Boot auf Kurs zu halten und sich nicht 
von der Strömung mitreißen zu lassen. 
Außerdem war Anpacken angesagt, denn 
an einer Stelle mussten die Boote um-
getragen werden, um an einer ruhigeren 
Stelle weiter fahren zu können. 

Anschließend wurden auf einem Zeltplatz 
direkt an der Ruhr die Zelte aufgebaut. 
Während die Kinder das große Gelände 
erkundeten, Fußball und andere Spiele 
spielten oder einfach nur gemeinsam Zeit 
verbrachten, hatten die Väter Gelegenheit 
zum Austausch und zum Entspannen. Was 
darf bei einer solchen Aktion nicht fehlen? 

Natürlich gab es Würstchen und Gemüse 
vom Grill, mitgebrachte Baguettes und 
Salate und anschließend ein Lagerfeu-
er mit Stockbrot und Marshmallows. Ein 
schöner Aspekt dabei ist jedes Mal, dass 
jeder etwas mitbringt und alles geteilt 
wird. Für die entsprechende »Ruhrpott-
Romantik« sorgte stimmungsvolle Live-
Gitarrenmusik. 

Fotos: Jürgen Schmidt

Nach einem gemeinsamen Frühstück ging 
es am nächsten Morgen zurück nach Hau-
se. Wenn also die Väter mit den Kindern 
losziehen, dann gibt es nachher auch den 
Müttern viel zu erzählen…

Übrigens: Der Termin für das Vater-Kind-
Wochenende 3.0 steht schon jetzt fest. 
Wer am 31.08 und 01.09.2024 dabei sein 
möchte, der melde sich bitte bei Pfarrer 
David Gabra (david.gabra@ekir.de) oder 
Martin Murrack (martin.murrack@ekir.de) 
an. Hier erhaltet ihr auch nähere Informati-
onen. Anmeldeschluss ist der 30.04.2023. 

Jürgen Schmidt-v. Herrendorf
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Kraft- und Heilliedersingen 08. Februar 2024, 19 Uhr
Gemeindezentrum Mitte

An diesem Abend wollen wir uns zum 
zweiten Mal durch das Singen von Man-
tren, durch einfache Lieder, die immer 
wieder wiederholt werden, durch Klänge 
des Monochords und anderer Instrumente, 
in unserer Seele berühren lassen. 

Teilnahme ohne Anmeldung.

Leitung: Friederike Wilberg, Pfarrerin
Foto: Content Pixie auf Unsplash

Musik im Forum
2024 – Die Reihe »Musik im Forum« 
hat Geburtstag – 40 Jahre wundervolle  
Musik im Forum auf der Höhe

Am 18. Februar 2024 startet die Reihe 
»Musik im Forum« ins Jubiläumsjahr. 

Wie üblich wieder um 17.00 Uhr beginnend 
dürfen wir uns nach jahrelanger Pause 
wieder auf die Musicalklasse der Folkwang  
Hochschule von Prof. Michael Mills freuen. 

Sie beginnt den Reigen von 5 Jubiläums-
konzerten, die über das ganze Jahr laufen. 

Eigentliches Festkonzert ist dann Freitag, 
21. Juni 2024, der Beginn der Klangspur  
2024. Näheres dazu in der nächsten Aus-
gabe.

Hans-Günther Weber

Ehrenamtlicher Seelsorger  
in der Gemeinde

Christian Hündlings hat im letzten Jahr 
seine Ausbildung zum ehrenamtlichen 
Seelsorger beim Kirchenkreis Essen ab-
geschlossen und wurde in einem Gottes-
dienst am 18. Juni 2023 gemeinsam mit 
Monika Hoffmann in sein Amt als ehren-
amtlicher Seelsorger der Kettwiger Ge-
meinde eingeführt. 

Kontakt: christian.huendlings@ekir.de  
 Tel: 938813

Ahnenforschung in guten Händen 
Neue ehrenamtliche Archivarin in der Gemeinde  

Mein Name ist Monika Ecke und ich bin seit 
Sommer diesen Jahres Ihre neue ehren-
amtliche Archivarin. 

Ich bin Ende 60, fühle mich seit über 43 
Jahren hier in Kettwig sehr wohl, bin ver-
heiratet, habe zwei Kinder und bin stolze 
Oma einer noch kleinen Enkeltochter. 

Angefangen hat »meine Tätigkeit« in der 
Gemeinde mit dem Verteilen etlicher Ge-
meindebriefe ( mein Mann hilft mit dabei). 
Außerdem gratuliere ich einigen Gemein-
demitgliedern über 80 zum Geburtstag. Da 
ich gerne mit Menschen spreche, habe ich 
früher in einer Apotheke in Kettwig be-
ratend gearbeitet. Obwohl ich katholisch 
bin, fühle ich mich bei den Protestanten 
in Kettwig gut aufgehoben. Es gibt ja auch 
nur einen Gott! 

Als Archivarin habe ich auch mit Ahnenfor-
schung zu tun. Da ich selbst aktive Ahnen-
forscherin bin - meine direkten Vorfahren 
kommen aus Schlesien - freue ich mich 
besonders über Nachforschungen auf 
diesem Gebiet. Kommen Sie gerne vorbei, 
ich helfe Ihnen dabei, Ihre Ahnen zu finden! 
Ahnenforschung ist eine spannende An-
gelegenheit! Man kann sehr viel über die 
Lebensweise seiner Vorfahren, über die 
eigene Geschichte und dadurch auch über 
sich selbst erfahren. Ahnenforschung ist 
auch spannend für das Zusammenleben 
der Generationen. 

Ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit 
mit Ihnen. 

Monika Ecke
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Kita Rheinstraße 
Lernen mit allen Sinnen

Zum neuen Kita-Jahr haben wir uns mit 
allen Sinnen kennengelernt. Unser Thema 
zu Beginn des Kindergartenjahres laute-
te: »Das bin ich«. Erst haben wir uns im 
Spiegel angeschaut und mit Rasierschaum 
unsere Gesichter gemalt. Mit dem Blei-
stift haben sich die Kinder selber gemalt: 
Kopf, Bauch, Beine, Arme, Ohren. Manche 
haben auch einen Kopffüssler gemalt, je 
nach Entwicklungsstand des Kindes. In 
der Bewegung haben wir uns mit Kron-
korken umrandet. Im Morgenkreis hatten 
die Kinder Spaß an Liedern, Spielen, Ge-
schichten zum Thema. In unserer Andacht  
wurde Jesus angeschaut. Bei dem Lied 
»Ich gebe dir die Hände«, wurde deutlich, 

Veränderungen des  
Gottesdienstangebots

Das Gottesdienstangebot in unserer 
Gemeinde ist vielfältiger geworden. Mit 
unterschiedlichen Angeboten sollen ver-
schiedene Gruppen angesprochen werden. 
Ein »immer mehr« ist jedoch bei gleich-
zeitiger Reduzierung der Pfarrstellen nicht 
möglich. Wir müssen an anderer Stelle 
reduzieren. 

Ein erster Schritt: am Ostermontag und am 
Pfingstmontag bieten wir in Zukunft keine 
Gottesdienste mehr in unserer Kirche an. 
Wir laden stattdessen zu Gottesdiensten 
in die umliegenden Gemeinden ein.

Seit einiger Zeit gibt es in jedem zweiten 
Monat am 3. Sonntag, abends um 18.30 Uhr, 
den Abendgottesdienst »Zwischen Himmel 
& Erde«. Er soll zukünftig kein Zusatzan-
gebot mehr sein, sondern wir werden an 
diesem Sonntag keinen Gottesdienst am 
Vormittag feiern. 

Friederike Wilberg

Die Ökumenischen  
Abendgebete sind beendet

Am Freitag, den 24. November 2023, ha-
ben wir in der evangelischen Kirche am 
Markt das letzte ökumenische  Abend-
gebet gefeiert. Im Februar 1993 wurde 
diese Gebetsreihe eröffnet und sie endet 
nun nach 30 Jahren mit dem 458. Gebet, 
da es inzwischen an Besuchenden und 
Verantwortlichen mangelt. 

Dank gilt allen Mitwirkenden, Gestalten-
den, Musikant*innen, die in all den Jahren 
mit viel Engagement das ökumenische 
Abendgebet in die Tat umgesetzt haben, 
auch der evangelischen Gemeinde, die 
uns in der Kirche am Markt Raum bot. 
Zum Glück gibt es ja noch viele andere 
Angebote, bei denen wir ökumenisch zu-
sammen kommen.                                                

Mögen unsere gemeinsamen Bemühun-
gen mit Gottes Segen weiterhin begleitet 
werden.

Georg Höring

dass wir alle verschieden aussehen. Beim 
Frühstück haben wir Gesichter mit Obst 
und Gemüse gelegt. Im Garten wurde mit 
Eiswürfeln und im Sand gemalt. Die Kinder 
haben das Thema mit Spass und Freude 
bearbeitet. Wichtig ist uns das ganzheit-
liche Lernen: die Kinder sollen ein Projekt 
mit allen Sinnen begreifen. Das ist uns 
gelungen.Wir freuen uns schon auf das 
nächste Thema!

Silvia Jacob, stellvertretende Leitung 
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Bibel-Fliesen

Auf Fliesen aus den Niederlanden sind 
seit dem frühen 17. Jahrhundert – meist 
nach Vorlagen alter Meister – verschiedene 
Motive aus dem Alten und Neuen Testa-
ment dargestellt. Eine Posterausstellung 
dazu gibt es in der Kapelle der mediclin 
Fachklinik Rhein-Ruhr, Auf der Rötsch 2 
(Raum 7.G.26), vom 15. Oktober 2023 bis 
zum 7. April 2024, täglich von 8.00 Uhr 
bis 19.30 Uhr, außer bei Vorträgen und 
Gottesdiensten. Mehr Informationen zu 
dem Projekt Bibelfliesen gibt es hier: 
www.fliesenbibel.de.

Erste-Hilfe-Kurs für Seniorinnen und Senioren
7. Februar 2024, 15 – 16 Uhr, Forum auf der Höhe, Rheinstr. 160

Unsere Mandanten stehen im Mittelpunkt unserer Arbeit!

Rechtsanwälte und Notare Bögemann & Partner

Hauptstraße 31, 45219 Essen-Kettwig
Tel.: 02054 95200

www.boegemann-partner.de

(Barrierefreier Zugang über den Fahrstuhl auf der Hofseite des Gebäudes)

Oliver Lücke von der Berufsfeuerwehr in Solingen wird uns in 
Erster Hilfe schulen, gerade mit Blick darauf, worauf Senior-
innen und Senioren dabei besonders achten sollten. Anmeldung 
ist nicht nötig.

Spende erbeten, Richtwert: 5 €
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Sternsingen? Na klar! Ich bin dabei!
Aus unserer katholischen Nachbargemeinde

TYPISCH GEMEINDE:  
Menschen mit Profil 

»Mit Kirche verbinde ich  
ein Gefühl von Heimat« 

Juliane Koch-Herlyn wohnt mit Mann, 
zwei Kindern und  Hund in Kettwig, en-
gagiert sich seit knapp vier Jahren im 
Presbyterium und dort insbesondere im 
Kita-Ausschuss.

Als Kind war es mein Berufswunsch … 
… erst Bundeskanzlerin (oder »Bestim-
merin«, wie ich laut meiner Mutter in die 
Freundebücher meiner Klassenkameraden 
geschrieben habe), dann Journalistin, 
dann Anwältin.

Heute bin ich …
… von der Journalistin zur Rechtsanwäl-
tin geworden und dann in die Unterneh-
mens-/Personalberatung gegangen, wo 
ich viele von meinen Leidenschaften – das 
Verstehen von Zusammenhängen und 
Problemen, das Finden und Beschreiben 
von Lösungen und das Umsetzen dieser 
Ideen – verbinden kann.

Mit Kirche verbinde ich … 
… ein Gefühl von Heimat. Wir sind sehr 
häufig umgezogen und Kirche war für mich, 
egal wo das Gebäude stand, immer eine 
Art von beständigem Zuhause.

In der Bibel beeindruckt mich …
… dass sie in weiten Teilen zeitlos ist und 
dass ich immer wieder neue Impulse zum 
Nachdenken finde, egal, an welcher Stelle 
ich sie aufschlage.

In unserer Gemeinde fehlen mir …
… noch mehr Lebendigkeit, generations-
übergreifendes Miteinander und Angebote 
wie das der »Kirche kunterbunt« für Fa-
milien, die mit ihren Kita-und Grundschul-
kindern Kirche gemeinsam erleben wollen.

Ich träume davon …
… dass meine Kinder einst in einer fried-
lichen Gesellschaft leben, in der alle 
Menschen Gottes Geschöpfe und seine 
Schöpfung achten und bewahren.

Ich hätte gern einmal Kaffee  
getrunken mit  
… Desmond Tutu, der sich Zeit seines 
Lebens für Gerechtigkeit und den Respekt 
aller Menschen füreinander eingesetzt 
hat, gleich welcher Religion und Hautfarbe 
sie angehören oder wem sie ihre Liebe 
schenken. Er hat sich dabei selbst in den 
schwersten Zeiten des Kampfes gegen die 
Apartheit seinen unbedingten Pazifismus 
und sein Lachen bewahrt.

Jane Koch-Herlyn im Gespräch  
mit Christian Hündlings

Foto: privat

Anfang Januar 2024 ist es wieder soweit: 
Kinder und Jugendliche werden zu Stern-
singern und werden wieder in den Straßen 
von Kettwig, Ickten, Isenbügel, Mintard 
und Breitscheid unterwegs sein und den 
Segen für das Neue Jahr zu den Menschen 
in die Häuser bringen. Dabei treten sie in 
die Nachfolge der Heiligen Drei Könige und 
werden für Kinder, denen es nicht so gut 

geht und die besonderer Hilfe bedürfen, 
Geld sammeln.
Die Sternsingeraktion unterstützt mit dem 
gesammelten Geld besonders Projekte, die 
sich weltweit dafür einsetzen, dass Kinder 
in einem gesicherten Umfeld aufwachsen 
können, dass sie Geborgenheit und Liebe 
erfahren und ihre Rechte gestärkt werden.

Für die Sternsingeraktion  
brauchen wir DICH!

+ Du singst gerne
+ Du machst gerne etwas mit Deinen 

Freunden zusammen
+ Du hilfst gerne Kindern, denen es 

nicht so gut geht
… dann komm zur Sternsingeraktion 2024

Werde Sternsinger oder Sternsingerin,

… denn Sternsingen macht Spaß
… Sternsingen verändert die Welt 

durch das Sammeln von Spenden  
für andere

… Sternsingen bringt Segen für das 
neue Jahr!

Melde dich unter der Email-Adresse jugend@st-peter-und-laurentius.de.

Gerne kannst du auch deine Freunde und 
Freundinnen mitbringen! Gemeinsam 
 können wir viel bewegen! 
In diesem Jahr steht die Aktion unter dem 
Motto »Gemeinsam für unsere Erde  – in 
Amazonien und weltweit«. 
Die Aktion verdeutlicht dabei die Verbin-
dung von Mensch und Umwelt, beson-
ders am Amazonas und dessen wichtigen 
Schutz.
Sie möchten von den Sternsingern be-
sucht werden und wünschen einen Besuch 

unserer fleißigen »3 Könige«, wurden 
bisher aber noch nicht besucht? 

Dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
der Katholischen Kirchengemeinde
(Tel.: 4418 oder pfarramt@ 
st-peter-und-laurentius.de).

Das Sternsinger-Team
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Montag

Blauer Montag
8.30 – 10.30 Uhr, GZ Mitte,  
Kontakt: Friederike Wilberg, Pfarrerin, 
0176-31005243

Konversationskurs Englisch
17.30 – 19 .00 Uhr, GZ Mitte,  
Anmeldung bei: 
gisi.schlotter@web.de

Kantorei
19.30 – 21.15 Uhr, GU Mitte,  
Leitung: Hyunji Kim, Kantorin

Dienstag

Pilates mit Stuhl
10.00 - 11.00 Uhr, GZ Mitte
Frau Seemann, 02054-874929

Gymnastik»Fit für 100«
11.30 – 12.30 Uhr, GZ Mitte
Frau Seemann, 02054-874929

Spiritueller Gesprächskreis
19.15-21.00 Uhr, GZ Mitte,  
Termine: 12.12., 23.01., 20.02.,  
Leitung und Anmeldung bei  
Friederike Wilberg, 0176-31005243

Posaunenchor
19.30 – 21.00 Uhr, GZ Mitte,  
Leitung: Birgit Weßnigk-Voß,  
02054-83832, ViolineVoss@gmx.de

Regelmäßige Gruppen und Veranstaltungen Regelmäßige Gruppen und Veranstaltungen

Mittwoch

Gymnastik-Gruppe für Seniorinnen
10.00 – 11.00 Uhr, Forum auf der Höhe, 
Brigitte Kirchberg, 02054-81732

Geselliger Kreis, Offener Treff  
für Seniorinnen und Senioren
jeden 3. Mittwoch im Monat,  
15.00 – 17.00 Uhr, Forum auf der Höhe, 

13.12. Seniorenadventsfeier, mit Anmel-
dung im Gemeindebüro

17.01. Burgen und Schlösser in Kettwig, 
Essen und Umgebung, P. Koscholke 

21.02. Bericht über die Partnerschafts-
begegnung in Bwagura, Tanzania, Pfr. 
David Gabra

Leitung: Friederike Wilberg, Pfarrerin, 
und Team, Anmeldung nicht erforderlich

Kreativkreis 60+ (G2*2022)
2. & 4. Mittwoch im Monat, 
16.30 – 18.00 Uhr, GZ Mitte,  
Anne Bartel, 0160-92759275

Spielekreis 60+ (G2*2022)
erster Mittwoch im Monat, 
18.00 Uhr, GZ Mitte, 1. OG, 
Ulrich Schneider, 0176-53674556

Gospelchor
19.00 - 21 Uhr, GZ Mitte,  
Leitung: Hyoeun Kim, Anmeldung bei 
Petra Linnebank, Tel. 0163-7970007 TIPP: Aktualisierungen auf: 

www.ev-kirche-kettwig.de

Donnerstag

Kinderchor
16.00 – 16.35 Uhr für 4-6-Jährige
17.00 – 17.45 Uhr, ab dem 2. Schuljahr
GZ Mitte, Leitung: Hyunji Kim, Kantorin

Volksliedersingkreis
17.00 – 18.00 Uhr, Ringstraße 150 
(Treffpunkt Bauverein),  
Heiner Bredehöft, Pfarrer i.R.   
(außer am letzten Donnerstag im Monat)

Volksliedersingen (HVV)
4. Donnerstag im Monat,  
18.00 – 19.30 Uhr, Forum auf der Höhe, 
Suse Wiedemann, 02054-21597

Treffen der Anonymen Alkoholiker 
(Frauengruppe)
18.00 – 19.00 Uhr, GZ Mitte

Meditationsgruppe
19.00 – 20.30 Uhr, GZ Mitte,  
Termine: 21.12., 18.01., 15.02.,  
Leitung und Anmeldung bei  
Friederike Wilberg, 0176-31005243

Freitag

»Angedacht« – Gesprächskreis  
für Frauen
10.00 – 11.30 Uhr, GZ Mitte, 
Leitung und Anmeldung 
bei Monika Greese, Tel. 02054-938653

Termine:
08.12.: »Alle Jahre wieder« Advent –  
Ankunft – Erwartung, Gedanken und  
Erfahrungsaustausch mit Pfarrerin 
Friederike Wilberg

19.01.: Planung – der Gesprächskreis 
geht in das 9. Jahr seines Bestehens – 
Wünsche – Veränderungen – Fazit

16.02.: »Demokratie wagen« – was kann 
ich tun, um die Demokratie zu erhalten?

TrauerZeit – Lass deiner Trauer Zeit
15.30 – 17.30 Uhr, GZ Mitte, 1.OG, 
Termine:. 08.12., 19.01., 23.02., 
Kontakt:  
Monika Hoffmann, 02054-4477, 
Andrea Hündlings, 02054938813, 
Vera Schroer, 02054-2809, 
Anmeldung erforderlich

Meditatives Tanzen mit Martina Pesch
17.15 – 19.00 Uhr, Forum auf der Höhe, 
Termine: 22.12., 26.01., 23.02. 
Kontakt über Friederike Wilberg,  
0176-31005243

Planungstreffen 60+ (G1)
18.00-19.00 Uhr, GZ Mitte, 
erster Freitag im Monat, 
Kontakt: Karin Spiegel, 02054-939423

Planungstreffen 60+ (G2*2022)
18.00 – 19.00 Uhr, GZ Mitte, 
letzter Freitag im Monat, 
Kontakt: Nina Thielmann, 02054-16669
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Wir gedenken der Verstorbenen  
unserer Gemeinde

Emil Jakob May
Sophie von Rath
Henry Liebchen

Mika Schinke
Til Radon

Ben Luca Baer
Till Koormann
Henry Budde

Theo Rittmann
Romy Panzer

Arnhild Buschard 85
Klaus-Dieter Pfeffer 83
Friedhelm Wijnbergen 80
Margarete Lindemann 89
Klaus Kühlken 73
Friedhelm Biesgen 82
Erna Rottmann 85
Inge Kehrmann 93
Irmgard Rottmann 85
Hans Werner Nowak 83
Karen Fricke 90

Wir gratulieren zur Taufe

Wir gratulieren zur Hochzeit

©
sh

ut
te

rs
to

ck
/m

om
o 

sa
m

a

©
sh

ut
te

rs
to

ck
/la

ve
nd

er
tim

e

Waltraud Michels 91
Hans-Joachim Hedrich 72
Ingeborg Herdecke 92
Friedhelm Wilms 86
Margot Hennig 84
Hartmut Knevels 70
Jutta Schlicht 91
Birgit Haeyn 61
Gisela Mallepree 79
Christel Sieglinde Wilms 85
Klaus-Otto Steinbrinck 88
Karl Heinz Teschendorf 85
Helga Decker 82
Ruth Hensle 88
Peter Nitzsche 83
Margret Jacob 86
Klaus Dudjan 80
Gisela Streit 84
Gisela Semler 96

Anna Katharina Busse & Tim Kreuselberg
Jessica Pianka & Stefan Koch
Anke Böber & Steffen Krieger

Bianca Merten & Clemens Blettgen
Simone Olex & Oliver Schmieder

Verena May & Martin Vullriede
Daniela Niemczyk & Jan-Timo Palapies

Sandra Mertinat & Torsten Schreiner
Annika Lucht & Ruslan Foster

Anna-Katharina Hein & Jonas Classen

©
sh

ut
te

rs
to

ck
/P

ix
ej

oo



 38 Evangelisch in Kettwig | 04/2023  ................................................................................................    ................................................................................................ Evangelisch in Kettwig | 04/2023 39

H L E G N E F I K L O V

S R M M L D H R A I S C

Y R S U I N I R I U Q S

R E H E H P R V R E E U

I H E R P F T S A R D S

E G R E B R E H M D N E

N F E L D E N S C E H J

A Ä L I L A G H O N O A

R E N L E D N I W J S N

Es begab sich aber zu der Zeit …

Treffpunkt Rätsel

Adressen | Kontakte | Spendenkonto

Pfarrerin und Pfarrer
Stadtmitte / Vor der Brücke
Pfarrerin Friederike Wilberg 
0176-31005243 / 0201-341111 
friederike.wilberg@ekir.de
Auf der Höhe / Ickten
Pfarrer David Gabra 
david.gabra@ekir.de / 02054-9872753 
Zum Fuchsloch 9, 42579 Heiligenhaus 

Kantorin  
Kantorin Hyunji Kim
0176-36350807 / hyunji.kim@ekir.de

Jugendleiter
Marvin Markus / 0157-33258403 
Marvin.Markus@ekir.de 
#Ev. Jugendzentrum »Auf der Höhe«
#juz_kettwig

Ehrenamtlicher Seelsorger: 
Christian Hündlings, 02054–938813
christian.huendlings@ekir.de 

Ev. Kindertagesstätten
Stadtmitte
Corneliusstraße 5 / 02054-84941 
kita-mitte@ev-kirche-kettwig.de
Vor der Brücke
Arndtstraße 7 / 02054-2636 
kita-vdb@ev-kirche-kettwig.de
Auf der Höhe
Rheinstraße 160 / 02054-7613 
kita-adh@ev-kirche-kettwig.de

Kinder- und Familienzentrum
Tel: über die Ev. Kindertagesstätten 
j.hesseler@familienzentrum-kettwig.de

Gemeindezentren
Stadtmitte
Hauptstraße 83 / 02054-9401636
Auf der Höhe (Forum)
Rheinstraße 160 / 02054-4648

Diakoniestation / 0201-2469320

Gemeindebüro (Hauptstraße 83)
Eva Leyh / 02054-83910
gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de 
Dienstag und Freitag: 9 – 12 Uhr 
Donnerstag: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr

Friedhofsverwaltung
Raimund Gerlach 
friedhofsbuero@ev-kirche-kettwig.de

Küster 
Dieter Leichtfried / 02054-83910

Internet
www.ev-kirche-kettwig.de
Ev. Kirchengemeinde Essen-Kettwig
Evangelische Kirche am Markt zu Kettwig

Spendenkonto Ev. Kirche Kettwig
Bank für Kirche und Diakonie 
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE85 3506 0190 5993 6050 01

Presbyterium / 02054-83910
David Gabra (Vorsitz)
Stephanie Schmidt (stellv. Vorsitz) 
Rose Ebrahimzadeh-Bothe 
Andrea Fischer 
Volker Frerks 
Dr. Jörg Fromme 
Simon Genster (Jugend-Presbyter)
Heike Hohendahl-Kuhlmann 
Christian Hündlings 
Marion Hüskes 
Juliane Koch-Herlyn 
Bernhard Korinth 
Eva Leyh 
Martin Murrack 
Jonathan Roericht 
Martin Siekerkotte
Friederike Wilberg

Auflösung des Rätsels im letzten Heft:

In der letzten Ausgabe ging es um den 
evangelischen Reformator Adolf Cla-
renbach (1497-1529), nach dem auch 
die Grundschule in Isenbügel benannt 
wurde. Herzlichen Glückwunsch an 
Frank Kuhlmann, der einen Gutschein 
von Blumen Marienberg gewonnen hat –  
und vielen Dank allen, die mitgerätselt 
haben! 

nimmt an der Verlosung eines Gutscheins 
von Blumen Marienberg teil. Name und 
Anschrift nicht vergessen. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Die Auflösung und 
der Name der Gewinnerin/des Gewinners 
stehen im nächsten Gemeindebrief.

Viel Spaß wünscht Christian Hündlings

Diesmal wird es knifflig! In dem Gitter-
rätsel verstecken sich 18 Begriffe aus der 
Weihnachtsgeschichte nach Lukas 2, und 
zwar waagerecht, senkrecht, diagonal und 
häufiger auch rückwärts. Die Wortwahl Lu-
thers habe ich übernommen, zwei Begriffe 
(auf dem »Felde«, Friede auf »Erden«) 
habe ich schon markiert. Wenn alle Be-
griffe gefunden und die entsprechenden 
Buchstaben markiert wurden (manche 
werden auch mehrfach genutzt), sollten 
21 nicht verwendete Buchstaben übrig-
bleiben. Aus ihnen ergibt sich von oben 
nach unten gelesen die Lösung. Leicht 
wird das nicht – fröhliches Knobeln!

Wer die richtige Lösung bis zum 31. De-
zember 2023 an die Ev. Kirchengemeinde 
Kettwig, Stichwort »Rätsel« oder per e-
mail an treffpunkt.raetsel@web.de sendet, 



Die Musiker beherrschen ein breites Spek-
trum von Werken aus fünf Jahrhunderten, 
einschließlich Originalkompositionen, 
eigenen Bearbeitungen und zeitgenössi-
scher Stücke. Der sprühende Ensemble-
geist der Musiker, die in Münster, Detmold, 
Bielefeld, Essen, Koblenz, Hamburg und 
München tätig sind, prägt das Erschei-
nungsbild von Ensemble 23*12 – seinen 
Namen erhielt die Gruppe übrigens nach 
seinem 1. Konzert an einem 23. Dezember. 

Im letzten Jahr fand bereits ein Weih-
nachtskonzert statt. Dass die zehn Musiker 
in diesem Jahr wieder aus ganz Deutsch-
land zusammenkommen, liegt daran, 
dass einer der Musiker, Frank Bloedhorn, 

langjähriges Mitglied und Trompeter im 
Bayerischen Staatsorchester, in Kettwig 
wohnt. Und so wird auch in diesem Jahr 
das Kettwiger Publikum mit abwechslungs-
reicher Blechbläsermusik 

verzaubert: reich an Klangfarbe und unge-
mein bewegend. Das Ensemble 23*12 lädt 
ein zum Weihnachtskonzert am Mittwoch, 
20. Dezember 2023 um 19 Uhr in der Kirche 
am Markt.

Ensemble 23*12 lädt ein zum  
Weihnachtskonzert 


